
Kein Geschenk zu Weihnachten 
 
Leider konnte sich der EHC Kandersteg I kein Geschenk zu Weihnachten machen 
und verlor gegen den EHC Oberlangenegg I mit 3:5 Toren. 
 
Der Start ins Spiel war denkbar schlecht. Nach gut einer Minute wurde die erste 
Strafe gegen das Heimteam ausgesprochen und diese konnte der erfahrene Gegner 
aus der Oberlangenegg sogleich ausnützen. Doch die Kandersteger konnten sich 
fangen und das Spiel offen gestalten. Zu einem Tor sollte es vorerst nicht reichen. Zu 
Beginn des zweiten Drittels waren die Vorteile eigentlich auf der Seite der 
Einheimischen, konnten sie doch schon bald in Überzahl spielen. Leider  konnten sie 
diese vorerst nicht nützen. Im Gegenteil: Sie kassierten einen Shorthander! Dieselbe 
Strafe wurde aber trotzdem noch zum Anschlusstreffer genutzt. Doch die 
Rückschläge folgten wieder und führten zu einem Drei-Tore-Rückstand. Die Moral in 
der Mannschaft des EHC Kandersteg I war aber (wieder) intakt. Sie konnten den 
Rückstand auf ein Tor verkürzen. Doch der Ausgleichstreffer wollte nicht mehr fallen. 
Der letzte Treffer der Gäste in das leere Tor war nur noch Zugabe.  
Einmal mehr konnten die Kandersteger über gewisse Strecken mit dem Gegner 
mithalten und trotzdem reichte es nicht für Punkte. Das ist auf verschiedene Punkte 
zurück zu führen. Das Kader der Mannschaft ist eher knapp bemessen, Ausfälle 
können nicht kompensiert, mangelnde Form einzelner Leistungsträger nicht 
ausgeglichen werden. In manchen Spielsituationen – oder auch Trainings – hat die 
nötige Konsequenz und der letzte Willen zum Kämpfen und Siegen gefehlt. 
Führungsspieler mit jahrelanger Erfahrung in höheren Ligen fehlen. Zudem wird die 
Mannschaft als Underdog von den Schiedsrichtern regelmässig im Zweifelsfalle 
benachteiligt.  
Im neuen Jahr - im Schlussspurt um die Playoff-Teilnahme - muss sich die 
Mannschaft darauf konzentrieren, die Punkte zu verbessern, die sie in den eigenen 
Köpfen und Beinen hat. Lamentieren über äussere Einflüsse bringen sie nicht weiter 
und sind nur eine schlechte Ausrede.  
Schon am 3. und 5. Januar des neuen Jahres finden jeweils um 20:30 Uhr in der 
Eishalle Kandersteg die nächsten Heimspiele statt. Dies gegen die beiden 
Spitzenmannschaften Belp und Freimettigen.  
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